
 

 

 

 

 

Wind, Wellen und Teamgeist auf dem Ijsselmeer NL 
vom 20. Juli bis 24. Juli 2026 

Elf Jugendliche und jung gebliebene Erwachsene erlebten beim  
Segeltörn der Jugendarbeit des Pastoralraums Region Werthen- 
stein unvergessliche Tage auf dem IJsselmeer in den Nieder- 
landen. Bereits die Anreise sorgte für Gesprächsstoff: Mit dem  
Zug reiste die Gruppe nach Enkhuizen. Während die Hinfahrt mit  
dem deutschen ICE pünktlich auf die Sekunde verlief, erinnerte die 
 Heimreise mit einer Stunde Verspätung daran, dass nicht immer  
alles nach Fahrplan läuft. 
 
Das Segelschiff war bis auf den letzten Platz gefüllt – Privatsphäre gab es kaum, dafür umso 
mehr Gemeinschaft. Bei kräftigem Wind und angenehmen Temperaturen zwischen 19 und 
22 Grad herrschten ideale Bedingungen zum Segeln. Gestartet wurde im malerischen 
Enkhuizen in den Niederlanden. Die Route führte über Medemblik und Lemmer im 
friesländischen Teil der Niederlande, bevor es wieder zurück nach Enkhuizen ging. 
 
Auf einem Segelschiff gilt: Alle packen mit an. Segel setzen, Leinen ziehen oder anlegen – 
nur gemeinsam kommt das Schiff vorwärts. Dabei wuchs die Gruppe zu einem echten Team 
zusammen. Gelebter Glaube, gegenseitige Unterstützung und viele fröhliche Momente 
prägten die Reise. Für kulinarische Höhepunkte sorgte Alessio, gelernter Koch, der in der 
bestens ausgestatteten Bordküche wahre Köstlichkeiten zauberte. Bei starkem Wellengang 
mussten allerdings manchmal sogar die Kochtöpfe festgehalten werden – denn alles, was 
nicht festgebunden war, machte sich selbstständig. 

Ein herzlicher Dank gilt allen Teilnehmenden für ihr Vertrauen, ihre Offenheit und die tolle 
Gemeinschaft. Ebenso danken wir den Pfarreien des Pastoralraums Region Werthenstein, 
die dieses besondere Erlebnis überhaupt ermöglicht haben. Die Begeisterung in der Gruppe 
ist gross – viele wünschen sich bereits heute, auch im nächsten Jahr wieder gemeinsam die 
Segel zu setzen. Bernhard Bucher, Jugendseelsorge 

 

 

 

 

 


